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Wir leben momentan in einer komple-
xen und schwierigen Zeit. Dennoch 
ist es wichtig, dass wir gerade jetzt in 
unserer unmittelbaren Umgebung, 
nämlich in unserer Wohngemeinde, 
mit Optimismus und Zuversicht an 
die Herausforderungen unserer Zeit 
herangehen.

Und da gelingt auch vieles: es ist be-
wundernswert, welche Leistungen viele Gemeindebürger:innen, 
Vereine und Institutionen für die Vertriebenen aus der Ukraine 
erbringen. Auch die Gemeinde leistet viel, sie unterstützt und 
koordiniert bei den Formalitäten und stellt selbst Wohnungen 
zur Verfügung. Informationen für administrative und amtliche 
Fragen dazu finden Sie auf der Homepage der Gemeinde auf 
www.hinterbruehl.com.

Durch die allgemeinen Lockerungen erwacht unser kulturelles 
und soziales Leben langsam wieder. Veranstaltungen werden 
wieder geplant und am Hinterbrühler Kulturabo wird bereits 
eifrig gearbeitet. Ich hoffe sehr, dass eine Rückkehr zu einer 
„normaleren“ Situation bald möglich sein wird.

Viele Straßenbauprojekte befinden sich in Planung oder 
bereits in der Ausführungsphase. Auch heuer wird durch die 
bevorstehende Straßensanierung der Hauptstraße zwischen 
Einmündung Kröpfelsteig bis zur Kirche ein „Baustellensom-

VORWORT BÜRGERMEISTER | VIZEBÜRGERMEISTERIN

Frühlingshafte Temperaturen, blühen-
de Bäume und Sträucher, lassen uns 
den Winter vergessen und positiv in 
die Zukunft blicken.

Auch unsere Kulturveranstaltungen 
können wieder mit großer Freude 
durchgeführt werden.

Beginnen werden wir mit unserer sehr 
beliebten Muttertags- bzw. Generationenfeier am Gemein-
deamt. Merken Sie sich dafür den Freitag, 6. Mai 2022, 15:30 
Uhr dafür vor. Bei Kaffee und Kuchen wird für gute Stimmung 
gesorgt sein. Auch diesmal werden die Schüler der Franz 
Schubert Musikschule ihre Darbietungen glanzvoll vorbringen. 
Für die kleineren Besucher wird der Spielebus für Sport und 
Spaß zur Verfügung gestellt. Ich freue mich schon auf diese 
gemütliche Zusammenkunft.

mer“ zu erwarten sein, ich bitte daher jetzt schon um Ihre 
Geduld. Das Ergebnis wird eine nach zeitgemäßen Kriterien 
sanierte Straße werden.

Viele haben es schon gesehen oder auch schon genutzt: die 
Marktgemeinde hat seit einiger Zeit eine neue, benutzer-
freundliche Website. Auch das Layout unseres „Gemeindebo-
ten“ ist neu. Die im letzten Jahr getätigte Investitionen in die 
Digitalisierung (neue Hard- und Software) am Gemeindeamt 
bringen Vorteile sowohl für unsere Bürger:innen als auch für 
unsere Mitarbeiter:innen.

Ein wirklich tolles Service ist mit dem Postbus-Shuttle ge-
lungen. Dieses komplexe Projekt läuft gut an, wird sehr gut 
angenommen und stellt eine echte Alternative im Verkehr dar.

Gerne stehe ich Ihnen jederzeit für Wünsche, Fragen und 
Informationen unter bgm@hinterbruehl.com oder in meinen 
Sprechstunden zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Erich Moser
Bürgermeister

Mit großer Freude darf ich auch bekannt geben, dass das 
KulturABO der Markgemeinde Hinterbrühl wieder aktiviert 
wird. Wir starten damit im September 2022. Mit namhaften 
Künstlern wie z.B: Manuel Ruby, Eva Marold, den acht Cellisten 
der Wiener Symphoniker, Andreas Vitasek oder Adele Neu-
hauser werden bereits Gespräche geführt. Ein gutes Gefühl, 
dass diese Tradition weitergeführt wird. Termine und Näheres 
erfahren Sie in der nächsten Ausgabe des Gemeindeboten.

Ich würde mich sehr freuen, wenn ich Sie wieder bei unseren 
Veranstaltungen begrüßen darf.

Mit ganz herzlichen Grüßen

Ulrike Götterer
Vizebürgermeisterin

Liebe Hinterbrühlerinnen und Hinterbrühler,

Liebe Hinterbrühlerinnen und Hinterbrühler,
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Die schrecklichen Bilder des Krieges in der Ukraine bewegen 
die Menschen in unserem Land. 

Auch in unserem Ort leisten bereits viele Bürger:innen und 
Institutionen großartige Hilfe. Hinterbrühl hat schon in frü-
heren Flüchtlingskrisen Menschen auf der Flucht besonders 
unterstützt. Verschiedene Hilfsaktionen laufen bereits. Es 
werden seitens der Gemeinde, der Pfarre und des SOS Kinder-
dorfs Wohnungen zur Verfügung gestellt. Zahlreiche private 
Unterkünfte wurden ebenfalls bereits zur Verfügung gestellt. 
Alle Bürger:innen, die eine Möglichkeit haben, Wohnraum 
zur Verfügung zu stellen, werden gebeten, sich über das 
Bürgerservice der Marktgemeinde Hinterbrühl unter E-Mail 
buergerservice@hinterbruehl.com bzw. unter Tel: 02236 26249 
DW 24, 25 oder DW 12 zu melden.

Das Bürgerservice hilft bei der Anmeldung der Flüchtenden und 
unterstützt bei der Aufnahme in die Grundversorgung. Ebenso 

koordiniert es Angebote von Wohnraum 
und Anfragen von Flüchtenden für Woh-
nungen. Zu Frage bezüglich Anmeldung, 
Aufnahme in die Grundversorgung, Art 
der Wohnraumbereitstellung u.v.m. fin-

den Sie auf unserer Website unter www.hinterbruehl.com 
zahlreiche Informationen.

Nach Rücksprache mit den Hilfsorganisationen sind in der 
momentanen Situation Geldspenden besonders wichtig:
Rotes Kreuz: Ukraine – Hilfe für Menschen im Konflikt 
IBAN: AT 57 2011 1400 1440 0144
Caritas: Ukrainehilfe 
IBAN AT23 2011 1000 0123 4560
Nachbar in Not: Hilfe für die Ukraine 
IBAN: AT 21 2011 1400 4004 4003

Die Digitalisierung am Gemeindeamt schreitet voran

Seit Anfang des Jahres hat die Gemeinde eine neue, den 
heutigen Anforderungen angepasste Website. Ein großes 
Danke an Martina 
Köck (Gemeinde 
Hinterbrühl) und 
GfGR Peter Pikisch, 
die das Projekt be-
treut haben. Das 
Ergebnis ist ein zeit-
gemäßer Auftritt 
mit verbesserten 
Nutzungsmöglich-
keiten. Schauen Sie 
es sich einfach an!

Sie halten es gerade in der Hand: der „Gemeindebote“, das 
offizielle Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Hinterbrühl, 
hat ein neues Aussehen erhalten. Deutlicher, moderner, prä-
gnanter, lesbarer: wir hoffen, mit dieser Erneuerung unser 
Gemeindemedium attraktiver zu gestalten und einen besseren 
Lesekomfort zu bieten.

Zum Thema Digitalisierung hat die Gemeinde Hinterbrühl im 
letzten Jahr rund €100.000.- für neue Leitungen sowie neue 
Hard- und Software aufgewendet. Bürgermeister Moser ist 
es wichtig, dass die Mitarbeiter:innen der Gemeinde im Sinne 
der Bevölkerung gut ausgestattet arbeiten können. 

In diesem Jahr wird die Hauptstromleitung des Gemeindeamts 
erneuert. Danach wird auch die Errichtung einer E-Tankstelle 
vor dem Amt möglich werden.

Hinterbrühl hilft – 
Ukraine-Hilfe der Gemeinde

Neue Gemeinde-Website und neues 
Layout unseres Gemeindeboten

Sprechstunden und 
Parteienverkehr
Parteienverkehr: 
werktags täglich außer Dienstag 
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr,  
Dienstag von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters: 
Dienstag 18:00 bis 19:00 Uhr und 
Mittwoch 08:00 bis 10:00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten!

Gemeindeamt:
Tel. 02236/262 49 – 0, Fax DW 20
E-Mail: gemeinde@hinterbruehl.com
Internet: www.hinterbruehl.com

www.gem2go.at

Redaktionsschluss 
für die nächsten Ausgaben:
Ausgabe 338: 27.05.2022 – erscheint im Juli 2022
Ausgabe 339: 30.07.2022 – erscheint im September 2022
Ausgabe 310: 28.10.2022 – erscheint im Dezember 2022

Die nächste Ausgabe erscheint im Juli 2022.

Die neue Homepage der Gemeinde
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Neuwahl des Vorstands der 
Dorfgemeinschaft Sparbach

Neuer Gemeinderat in der ÖVP Fraktion: 
Wir begrüßen Richard Mayssen

Bei der Neuwahl konnte sich Bürgermeister Moser bei der 
bisherigen und künftigen Obfrau Monika Mayerhofer und 
ihrem Team für die vielen Aktivitäten der Dorfgemeinschaft 
bedanken. Gerade in Zeiten wie diesen ist eine intakte Orts-
gemeinschaft wichtig. Mit viel Engagement veranstaltet der 
Verein demnächst den Sparbacher Ostermarkt am 2. April 
von 9-18h und freut sich über Ihren Besuch!

Ende 2021 wurde Richard Mayssen als Gemeinderat ange-
lobt. Richard ist 50 Jahre jung, kommt aus unserer Gegend 
und ist in Hinterbrühl aufgewachsen. Er ist verheiratet und 
hat drei bereits erwachsene Kinder. Durch seine Familie, 
aber auch durch seine Tätigkeit bei der Feuerwehr oder 
den Pfadfindern ist er tief mit unserem Ort verwurzelt. Seit 
mehr als 30 Jahren ist er bei der EVN tätig und war zuletzt 
als Geschäftsführer in Bulgarien tätig. Momentan ist er 
Prokurist bei der Fernwärme Energie GmbH. Zusammen mit 
Umweltgemeinderat Peter Durec wird er sich den Themen 
Energiegemeinschaft, Fernwärme und erneuerbare Energie 
annehmen. Vizebürgermeisterin Götterer und Bürgermeister 
Moser freuen sich auf die Arbeit mit Richard Mayssen.

Ein besonderer Anlass für den Bürgermeister war es, An-
tonia Mayerhofer für den Vizeweltmeister-Titel gratulieren 
zu können, den sie mit ihrer Voltigiergruppe Wildegg in 
Ungarn erringen konnte! Herzlichen Glückwunsch!

Hinterbrühl hat eine neue Amtsleitung. Julia Holzer wurde 
vom Gemeinderat zunächst interimistisch als Amtsleiterin 
bestellt. Die gebürtige Sparbacherin kennt unseren Ort von 
Geburt an und ist seit 2005 bei der Gemeinde Hinterbrühl 
beschäftigt. Nach Stationen im Bauamt, dessen Leitung sie 
überhatte, ist Julia Holzer nun Leiterin der Finanzabteilung 
und hat somit einen guten Überblick über die verschiedenen 
Aufgabengebiete eines Amtes. Bürgermeister Moser freut 
sich über das Engagement und wünscht Julia Holzer alles 
Gute für die verantwortungsvolle Tätigkeit.

Gratulation zum Erfolg 
an Antonia Mayerhofer

Neue Amtsleitung – 
Julia Holzer

Bürgermeister Moser mit dem neugewählten Vorstand der Dorfge-
meinschaft Sparbach von links nach rechts: Sonja Loidl, Sabine Döller, 
Brigitte Holzer, Otto Friesenbichler, Monika und Harald Mayerhofer, 
Robert Weber, Elisabeth Holzer, Marianne Krug, Cornelia Holzer

Bgm. Moser, GR Richard Mayssen und Vbgm. Götterer

Bürgermeister Moser gratuliert Antonia Mayerhofer zur tollen 
sportlichen Leistung

Neue Amtsleiterin Julia Holzer und Bürgermeister Moser 
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Seit einiger Zeit ist eine Bürgerinitiative im Ort tätig, um eine 
Volksbefragung zur Änderung der Bebauungsbestimmungen 
der Gemeinde zu initiieren. Die notwendige Stimmenanzahl 
dürfte nach Aussage der Initiatoren erreicht worden sein. 
Sobald die nötigen Unterlagen am Gemeindeamt eingetroffen 
sind, werden Unterschriften und Fragestellung entsprechend 
geprüft. Danach wird vom Bürgermeister ein Termin festgesetzt. 
Konkret geht es um die Frage, ob soziale, technische und 
Gebäude der Nahversorgung im öffentlichen Interesse auch 
künftig über 300m2 groß sein dürfen. 

Hier muss eine Abwägung stattfinden, da auch Gebäude 
betroffen wären, die für den Ort wichtig sind, wie z.B. der 
Schülerhort, betreutes Wohnen in der Sauerstiftung, eine 
Sanierung/Erweiterung des Anningersaals oder ähnliche 
Einrichtungen. 

Falls die Volksbefragung zustande kommt, möchte Bürger-
meister Moser dies zum Anlass nehmen, der Bevölkerung auch 
weitere Fragen zu stellen, um deren Meinung gleichzeitig zu 
erfragen. So könnten beispielsweise die Bürger:innen gefragt 
werden, ob die Einführung eines flächendeckenden Tempo 40 
im Ortsgebiet wünschenswert ist. 

Neben der Stadt Mödling plant nämlich nun auch die Nach-
bargemeinde Maria Enzersdorf ein Tempo 40 auf sämtlichen 
Straßen im Ortsgebiet. Hierfür ist die Zustimmung des Landes 
NÖ und des Verkehrssachverständigen notwendig. Nachdem 
nun die beiden direkten Nachbargemeinden diese Lösung 
haben bzw. anstreben, möchte Bürgermeister Moser ein 
generelles Tempo 40 im Ort thematisieren und abfragen. Die 
vor Jahren eingeführte Vorrang- und Temporegeln blieben 
dabei unverändert. Eine eventuelle ohnehin stattfindende 
Volksbefragung wäre eine gute Gelegenheit, auch dieses 
Thema anzusprechen.

Status Gemeinde21 – 
Bürgerbeteiligung

Mögliche Volksbefragung 
bezüglich 300m2 Regelung 
könnte mit Zusatzfrage 
erweitert werden 

Wir gehen es wieder an! Dazu darf ich an die Zielsetzung und 
Idee erinnern: 
Nachhaltige Gemeindeentwicklung orientiert sich an den 
Bedürfnissen der Menschen und braucht breite Akzeptanz. 
(Quelle: gemeinde21.at).

Wie schon berichtet, haben wir zu allen Themen schon Work-
shops abgehalten, die nach der Gemeinde-Umfrage von 2021 
ein weiteres Mal sehr bedürfnis- und ideenlastig waren. Im 
nächsten Schritt sollen daraus Zielsetzungen für ein Hinter-
brühler Leitbild formuliert werden. Dies sollten wir bis Juni 
schaffen, und dann ab Sommer/Herbst konkrete Umsetzungs-
projekte starten zu können. 

Die große Herausforderung, die auf uns zukommt, ist das The-
ma „Energie“. Wir wissen alle, dass Gas und Öl zu verbrennen 
dem Klima nicht guttut, aber angesichts der jetzigen Versor-
gungssituation ein schneller Umschwung nicht einfach wird.  
Eine Fernwärme-Lösung für den Ortsbereich Sauerstiftung-
IMS Hinterbrühl wurde vom neuen GR Richard Mayssen und 
Umwelt GR Peter Durec bereits betrachtet, ist aber nur mit 
tiefgreifenden Begleitmaßnahmen umsetzbar.

Bezüglich der Mobilität haben wir die ersten Erfolge zu ver-
zeichnen. Dass sich fast der ganze Bezirk (konkret 17 Gemein-
den) da auf ein innovatives „Postbus-Shuttle“ einigen konnte 
ist in Kombination mit dem „Klima-Ticket“ eine sehr positive 
Entwicklung. 

Ein weiteres zu viel Emotionalität führendes Thema ist die 
Raumordnung und das Bauen, Flächenversiegelung, Nah-
versorgung, die Bewertung der Baukultur und der Umgang 
mit Grünraum. Allerdings ist dieses Thema mit gravierenden 
rechtlichen Situationen behaftet und die geltenden Bestim-
mungen der Gemeinde bereits jetzt extrem restriktiv. Keine 
andere Gemeinde im Bezirk Mödling hat derart strenge 
Bebauungsbestimmungen wie unser Ort. Deswegen ist es 
extrem wichtig, sich hier einer sachlichen Diskussion zu stellen. 
Noch eine kleine Anmerkung: wir werden Protokolle, Präsen-
tationen, Zwischenergebnisse auf unserer neuen Website zur 
Verfügung stellen.
Von GfGR Peter Pikisch

Holz
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Wir sind 1A Tischler! % Küchen-Wochen

Besuchen Sie uns im Schauraum: Wienergasse 59, 2380 Perchtoldsdorf
Tel. 0676 / 33 77721|office@www.1ATischler.at|www.1ATischler.at

Möbelshop & Kunsthandwerk|Reparatur & Wert-Erhaltung|Sonderanfertigung & Möbelhandel

RZ_1A_90_50_22_KW.indd   1 21.01.22   12:21

Leider ist uns in der Beilage der Dezemberausgabe des Ge-
meindeboten auf dem Bürgerservice-Folder ein bedauerlicher 
Fehler passiert, den wir gerne hiermit richtigstellen möchten. 
Es handelt sich bei Frau Dr. Ursula Huber 
um KEINEN WAHLARZT!  

Alle Informationen zur Ordination 
von Dr. Ursula Huber finden Sie unter 
www.ursulahuber.at oder erhalten 
Sie telefonisch unter 02236/26350.

RICHTIGSTELLUNG zur Ordination 
Fr. Dr. Ursula Huber – Ärztin für 
Allgemeinmedizin (alle Kassen und Privat)
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Teil 2 –Kröpfelsteigstraße bis Schöffelweg
Baubeginn: 28.03.2022
Geplantes Bauende: September 2022

Teil 1 – Gaadner Straße bis Kröpfelsteigstraße
Umgesetzt: April 2021 – November 2021

Ihr Bürgermeister

Mag. Erich Moser

Marktgemeinde Hinterbrühl Land Niederösterreich

Generalsanierung Hauptstraße

April 20226
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Marktgemeinde Hinterbrühl Land Niederösterreich

ERFORDERLICHE ARBEITEN:
-	 Sanierung der Kanäle in offener und aufgrabungsfreier 

Bauweise (2021)
-	 Erneuerung der Wasserleitung (2019 – 2020)
-	 Sanierung der Gasleitung (2020, EVN Netz NÖ)
-	 Erneuerung der Stromverkabelung (Wiener Netze)
-	 Erneuerung der Verkabelung öffentliche Beleuchtung
-	 Erneuerung Kabelsignal, A1
-	 Erneuerung und Verbreiterung des Gehsteiges
-	 Errichtung eines Abstellstreifens
-	 Baumpflanzungen

GROBER ZEITPLAN:
-	 Errichtung der Nebenanlagen (Gehsteige, Abstellstreifen) 

bis August 2022
-	 Abfräsen und Wiedereinbau Straßenbelag im August 2022 

(vorübergehende Straßensperre)

Wir bitten um Verständnis für die 
Unannehmlichkeiten durch die
Bauarbeiten (Wartezeiten durch 
Ampelregelung, Halte- und Parkverbote
im Baustellenbereich).

Bauleiter Pittel+Brausewetter:
Ing. Robert Brixler 
+43 664 80200-2428

Teil 2 – Kröpfelsteigstraße bis Schöffelweg

Ausführung
Pittel+Brausewetter GmbH

davon Kosten Kanalsanierung 2020	
650.000 Euro

Gesamtkosten	
1,5 Mio. Euro

BAUSTELLENBEREICH:
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Postbus-Shuttle: ein wichtiger 
Service für die Gemeinde

A21: Gemeinsame Initiative 
für Section Control und 
Geschwindigkeitsbeschränkung

Wie schon im letzten Gemeindeboten berichtet, konnte eine 
bezirksweite Sammeltaxi-Lösung als Zubringer zu den öffentli-
chen Verkehrsmitteln bzw. als eigenes Verkehrsmittel zu Zeiten 
oder Orten, wo keine direkte öffentliche Verbindung besteht, 
erarbeitet werden. Hinterbrühl ist beim Postbus-Shuttle dabei, 
GfGR Peter Pikisch betreut dieses Projekt.

Der Postbus-Shuttle ist ein beachtenswerter Beitrag, um 
die Qualität unseres öffentlichen Verkehres zu verbessern; 
begonnen hat es mitten im Lockdown, am 1. Dezember 2021. 
Knapp davor wurden noch Lösungen gefunden, um das Kli-
maticket ebenfalls unterzubringen. Auch die bestehenden 
Ortstaxilösungen sind mittlerweile gut integriert. Alleine in 
der Hinterbrühl gibt es rund 39 Haltepunkte, von denen der 
Postbus-Shuttle geht.

Hinter dem Service steckt eine äußerst komplexe Navigati-
on, die sich ja auch mit dem Fahrplan und dem öffentlichen 
Streckennetz optimieren muss. Zum Buchen einer Fahrt 
wird eine Handy-App angeboten und ein telefonisch sehr 
zuverlässig erreichbares Callcenter: 0800 80 80 66 (jedenfalls 
empfehlenswert, wenn man sich mit dem Handy nicht ganz 
so leicht tut). Dieses Service wird auch sehr gut angenom-
men, im Durchschnitt gibt es mehr als 50 Fahrten pro Tag. 
Gerade für einen ausgedehnten Ort wie Hinterbrühl mit den 
beiden Katastralgemeinden Weißenbach und Sparbach ist 
das Postbus-Shuttle ein echter Gewinn und eine gute Lösung. 
Probieren Sie es einfach!

Seit langem leiden die Bewohner:innen der Gemeinden 
Hinterbrühl, Gießhübl, Brunn und Perchtoldsdorf unter 
den Auswirkungen des gestiegenen Verkehrsaufkommens 
auf der A21. 

Bürgermeister Moser ist schon länger um Verbesserungen auf 
dem Hinterbrühler Abschnitt bemüht. Nun ist ein Schulter-
schluss der vier besonders betroffenen Gemeinden gelungen.

Die Bürgermeister:innen der betroffenen Gemeinden haben 
eine Resolution ausgearbeitet, die die Forderung nach einer 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf Hinterbrühler Gebiet, eine 
Section Control für den Abschnitt sowie eine Verbesserung 
und Erneuerung des Lärmschutzes fordert. Die Resolution 
wird an Umweltministern Gewessler übergeben.

Die Bürgermeister:innen von Perchtoldsdorf, Brunn, Gießhübl 
und Hinterbrühl fordern zusammen eine  Verbesserung der 
Situation auf der A21

Wir sind Ihre Immobilienspezialisten in der Region!
s REAL Immobilien!

www.sreal.at

Karin Bosch, MBA 
Leitung Exklusivimmobilen, 
Leitung Niederösterreich-Süd
T +43 5 0100 - 26231 
karin.bosch@sreal.at

Fred Salein
Immobilienfachberater
T +43 5 0100 - 26222
fred.salein@sreal.at

Inserat_Bosch_Salein_90x58mm_0321.indd   1Inserat_Bosch_Salein_90x58mm_0321.indd   1 23.03.2021   22:33:0723.03.2021   22:33:07

Ketzergasse 120, 1230 Wien |  www.porschewienliesing.at

DIE ANTWORT IST:

JA, HABEN WIR!
Wir sind Österreichs größter Autohändler.

Größte Auswahl – Bestes Angebot
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Fasching in der Volksschule
Juhu, wir feiern Fasching der VS 
Hinterbrühl-Naturparkschule 
Sparbach! Unsere ersten Klas-
sen haben viel Spaß! 
Barbara Krems, VD

Fasching an der 
Hermann Gmeiner Schule

Zwergentreff

Mutterberatung

Mit vielen tollen Verkleidungen 
wurde der Faschingsdienstag an 
der Hermann Gmeiner Schule ge-
feiert. Unter Einhaltung der Hygie-
neregeln aber mit viel guter Laune 
wurde zuerst in den einzelnen Klassen gelernt und anschlie-
ßend gespielt. Zur Stärkung gab es schmackhafte Krapfen 
vom Kolm, die von der Familie Schaupp gespendet wurden.
Barbara Eschner, Direktion

Nach der Corona-Pause findet das Zwergentreff wieder 
wöchentlich am Dienstag von 9:30 bis 11:30 Uhr im 
Anningersaal (bzw. bei Schönwetter ev. im Beethoven-
park) statt. Alle Mamas und Papas und ihre Babys und 
Kinder sind herzlich eingeladen! Neu-Interessenten 
melden sich bitte im Bürgerservice der Marktgemeinde 
Hinterbrühl unter Tel. 02236/26249 DW24.

Die Mutterberatung findet an folgenden Tagen von 16:00 
bis 17:30 Uhr im Anningersaal (bzw. bei Schönwetter 
ev. im Beethovenpark) statt: Mittwoch: 20.4.2022, 
11.5.2022, 8.6.2022. Alle Mamas und Papas und ihre 
Babys und Kinder sind herzlich eingeladen! 
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A-2371 Hinterbrühl,  Hauptstraße 70b

Tel. & Fax: 02236/86 42 53

E-Mail: l.kokol@immopulz.at

Mobil: 0660/833 44 88

SPEZIALISIERT FÜR HINTERBRÜHL, MÖDLING UND UMGEBUNG
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Mitgliederversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Hinterbrühl

Vortrag von der Regionalberatung 
von „Natur im Garten“
Blütenpracht mit Stauden — 
leicht gemacht

Taschenbecher – 
Tschick hinein – Umwelt rein! 

Auch in Pandemiezeiten brennt es im Ort oder sind technische 
Einsätze notwendig. Natürlich sind die Aufgaben einer Feuer-
wehr dadurch wesentlich komplexer. Auch die Versammlungen 
konnten nur eingeschränkt stattfinden. Die Mitgliederversamm-
lung ist für Bürgermeister Moser eine Möglichkeit, sich bei den 
Feuerwehren für ihren freiwilligen Einsatz für die Sicherheit 
unseres Ortes bedanken zu können! Umso schöner ist es, wenn 
man auch der Angelobung eines Feuerwehrkameraden (Lorenz 
Sittner) sowie der Ernennung zum Feuerwehrmann (Ewald 
Riegler) beiwohnen darf. Die FF Hinterbrühl freut sich auch 
weiter um zusätzliche personelle Unterstützung, wer Interesse 
hat, möge sich bitte beim Kommando melden! 

Die Marktgemeinde Hinterbrühl lädt am Dienstag, den 3. Mai 
2022 um 19:00 Uhr zu einem Vortrag mit Petra Hirner „Natur 
im Garten“ ins Gemeindeamt ein (Eintritt frei).

Heimische Stauden für sonnige Plätze, 
Schattenbeete und trockene Ecken, 
spannende Kombinationen in punkto 
Farbe und Struktur sowie die Ansprü-
che und Pflege stehen im Mittelpunkt. 
Ganzjährig blühende Staudenbeete 
locken Nützlinge an und bieten einen dauerhaften Augen-
schmaus.Zusätzlich werden Themen wie die richtige Kom-
postierung und das Anlegen von Blumenwiesen besprochen. 
UGR Peter Durec

Bis zu 4.000 unterschiedliche Chemikalien stecken in einer 
Zigarette bzw. im Filter. 250 davon sind giftig, 90 sogar krebs-
erregend. Die Stummel sind die am zweithäufigsten wegge-
worfenen Einwegartikel aus Plastik – und wiegen damit weit 
schwerer als das Plastik-Sackerl. Zigarettenfilter enthalten 
Kunststoff. Es dauert 10 bis 15 Jahre, bis ein Zigarettenstum-
mel auf natürlichem Wege abgebaut ist. 15 Milliarden Ziga-
retten werden jährlich in Österreich geraucht, es rund 5.000 
Tonnen Zigarettenstummel an. Der Niederösterreichische 
Taschenbecher ist ein reines Regionalprodukt, vom Stoppel 
bis zur Beklebung. Er wird in Zusammenarbeit mit karitativen 
Betrieben produziert. 

Die praktischen Taschenbecher liegen gratis zum Mitnehmen 
auf dem Gemeindeamt auf. Bürgermeister Mag. Erich Moser 
und UGR Peter Durec sind begeistert davon und verteilen 
zusammen mit der Abfallberaterin Dipl. Ing. Daniela Jordan 
vom GVA Mödling die Taschenbecher. 

Kdt. Stv. Florian Zierlinger, Kdt. Franz Sittner jun., Angelobter Lorenz 
Sittner, Bürgermeister Erich Moser, Verwalter Roman Kronberger

DI Daniela Jordan, Bürgermeister Moser und Umwelt GR Peter Durec

Kostenloser E-Bike Kurs
In Zusammenarbeit mit dem ÖAMTC bietet die Marktgemeinde 
Hinterbrühl am Sonntag, den 19. Juni 2022 einen E-Bike Kurs an. 
Wir ersuchen Interessierte sich sobald wie möglich anzumelden, 
da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Anmeldungen bitte bis  
10. Juni 2022 beim Bürgerservice der Marktgemeinde unter  
Tel.: 02236/26249 DW 12, 24 oder 25. Ort der Veranstaltung ist 
der Friedhofsparkplatz, der zu diesem Zweck ge-
sperrt wird. Einige Leihräder stehen zur Verfügung.
UGR Peter Durec
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Wettbewerb „Prima la musica“ Große Erfolge gab es beim diesjährigen Landeswettbewerb 
„Prima la musica“.

Wir sind stolz auf unsere jungen Künstler und gratulieren 
allen PreisträgerInnen sowie den Lehrenden ganz herzlich!
 1. Preis für Franz Winkler, Violoncello (Klasse Christine Riegel-
sperger), Laetitia Sengel, Klavier (Klasse MMag. Heike Sauer-
Chalier / Mag. Keiko Temma-Geber) bekam für die Begleitung 
einen „Ausgezeichneten Erfolg“. Aufgrund ihrer musikalischen 
Darbietung erhielten die beiden jungen Künstler auch eine  
Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb. (Mai 
2022 in Feldkirch) 

1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb 
für Gregor Jisa, Harfe (Klasse Judith Schiller) im Ensemble „trio.
twenty2“ mit Isabella Maschl und Finja Schüller, Flöte (Beet-
hoven Musikschule Mödling, Klasse Mag. Annegret Bauerle)

1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb 
für Laetitia Sengel, Klavier (Klasse MMag. Heike Sauer-Chalier / 
Mag. Keiko Temma-Geber)  im Oboentrio mit Luisa Deitemyer 
(Musikschule Wien, Klasse Peter Mayrhofer) und Lucia Wuinovic 
(Musikschule Wr. Neudorf, Klasse MMag. Heike Sauer-Chalier)

1. Preis für Maria Sharaburina, Klavier (Klasse Mag. Keiko 
Temma-Geber). Leider nicht am Wettbewerb teilnehmen 
konnten krankheitsbedingt Enna Krancic (Solowertung Klavier) 
und Katharina Schmid, Klavier deren „Sängerkollegin“ Johanna 
Reiter absagen musste. Sehr schade – sie haben sich mit viel 
Engagement ganz toll vorbereitet.

VERANSTALTUNGSVORSCHAU: 
Nachfolgende Veranstaltungen können hoffentlich wie geplant 
stattfinden:
So., 15.05.2022, 19.00 Uhr, Pfarrkirche Hinterbrühl:         
Orchesterkonzert mit Opern- und Filmmusik
Fr., 20.05.2022, 18.00 Uhr, Anningersaal Hinterbrühl: 
„Juniorkonzert“, Das beliebte „Juniorkonzert“, in dem die 
neun- bis zwölfjährigen SchülerInnen ihr Können am Instrument 
unter Beweis stellen und dafür das „Junior-Diplom“ erhalten, 
sollte wieder in Präsenz „über die Bühne gehen“.
So., 19.06.2022, ab 11.00 Uhr, Pfarrhof Sittendorf:         
Jazz-Heuriger, gestaltet von unseren Lehrenden und Gästen

INSTRUMENTEN-PRÄSENTATIONEN 
UND NEUANMELDUNGEN
Auch heuer wollen wir den Kindern und Jugendlichen Freude am 
Musizieren vermitteln und die Instrumente näherbringen. So 
wird es unter anderem in der ersten Maihälfte wieder Präsen-
tationen in den Volksschulen der Verbandsgemeinden geben. 
Die Anmeldungen für das Schuljahr 2022/23 starten ab Montag, 
23.05.2022 - wir hoffen, viele neue Musikschülerinnen und 
-schüler begrüßen zu können. Kontaktblätter, Gutscheine für 
Schnupperstunden und alle aktuellen Termine finden Sie auf 
der Website www.franzschubertmusikschule.at .

Das LehrerInnen - Team der Franz Schubert Musikschule 
wünscht Ihnen und Ihren Familien angenehme Frühlingstage.
Christian Riegelsperger

Das Oboentrio

Ensemble trio.twenty2

Franz Winkler und Laetitia 
Sengel

Maria Sharaburina mit ihrer
Lehrerin Mag. Keiko Temma-
Geber 
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… ZUR GEBURT:
Lukas Fabian Stranner
Jonas Vondruška
Tim Lichtblau
Gaston Udrić
Martin Karl Csekits
Wafa Wafai

… ZUR HOCHZEIT:
Melanie und Laurenz Fabi
Corine Sicher und Peter Zapfel

… ZUR GOLDENEN HOCHZEIT:
Gertraud und Dr. Georg Roth
Dr. Maria und Dr. Hans Werba
Benette und Dipl. Ing. Ludwig Semper

… ZUR DIAMANTENEN HOCHZEIT
Erna und Wolfgang Cech

… ZUM RUNDEN ODER  
HALBRUNDEN GEBURTSTAG:
Sari Elisabeth Hoffmann� 100
Eva Schleimer� 95
Hermine Grill� 90
Wiltraut Freudensprung� 90
Mag. Ingrid Turba� 90
Gertrud Vogl� 90
Dipl. Ing. Apostolus Bulasikis� 85

Eva Exner� 85
Mag. Heribert Gottfried 
Anton Mader� 85
Brigitte Gerl� 85
Elisabeth Bruha� 85
Rudolf Sinkovits� 85
Christa Wolfrum� 85
Helmut Fuchs� 85
Dr. Rudolf Schier� 85
Karl Atzler� 85
Herlinde Fuchs� 80
Dipl. Ing. Christof-Helmut Hantsch� 80
Ulrike Neubauer� 80
Gerhard Witti� 80
Dkfm. Wolf Rainer Gille� 80
Maria Smekar� 80
Isolde Gruber� 80
Ing. Manfred Schaumberger� 80
Anna Ecker� 80
Maria Supper� 80
Helmut Brunnsteiner� 80
Ilse Bitter� 80
Gertrud Hala� 80
Ingeborg Trimmel� 80
Barbara Sinkovits� 80
Ingeborg Simkovics� 80
Manfred Vikas� 80
Helga Werner� 80
Johann Steiner�
Mag. Doris Hinner� 80
Gertrude Pikal� 80
Ursula Vikas� 80

Reimund Semper
Mag. Marianne Gryksa
Christine Kainz
Irmgard Waka
Friedrich Ecker
Dipl. Ing. Herbert Halat
Johanna Kalcher
Dipl. Ing. Dr. Christine Halik
Ernestine Hasitzka�
Elisabeth Kostner
Heide-Maria Roth
Erika Schmidt
Dr. Helmut Lothaller
Adolf Edelbacher
Margarete Karolus
Elfriede Müller
Dr. Viktor Holm

Bitte um Bekanntgabe im Bürger
service, Tel. 02236 262 49-DW 25, 
wenn Sie keine Namensnennung in 
unserem Gemeindeboten wünschen. 

Durch den Tod sind 
von uns gegangen:

IMPRESSUM: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Hinterbrühl. Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister 
Mag. Erich Moser. Gestaltung und Produktion: Studio ORANJE Werbung®, 2371 Hinterbrühl. 
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Wir gratulieren …

    
Doris und Robert Granger
… ZUR STEINERNEN HOCHZEIT


